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         Eine köstliche 

Überraschung

Die hohen, dicht an dicht mit Rebstöcken bestandenen Hügel in 
der DOCG-Gemeinde Santo Stefano in Conegliano Valdobbiade-
ne sind die Heimat des „Prosecco Superiore“, der offi ziell in der 
obersten italienischen Liga spielt.
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Michi stellte drei entkorkte Schaumweinfl aschen 
auf den Tisch. „Das sind Champagner“, sagte er 
mit einer Gewissheit, die keinen Zweifel aufkom-
men ließ. Die Flaschen waren in Packpapier ge-
hüllt, um jeglichen Hinweis auf die Produzenten 
zu vermeiden. Michi ist mein Wirt ums Eck. Er 
hatte mich zu einer Blindverkostung eingeladen.

Der erste Champagner verriet einen hohen Char-
donnay-Anteil und präsentierte sich mit schönen 
Hefenoten, was mich auf die Weinberge an der 
Côte des Blancs bei Vertus tippen ließ. Im zwei-
ten dominierten rote Trauben, vermutlich Pinot 
Noir aus der Montagne de Reims. Als ich die 
Nase in das dritte Glas tauchte, musste ich lachen. 
Ein wuchtig-fruchtiges Bouquet strömte mir ent-
gegen, eine elegante Zurückhaltung war diesem 
Schaumwein fremd. Das war bestimmt kein 
Champagner! Trotzdem machte er Spaß. Ich roch 
Äpfel und Lakritze. Prosecco? Michi schmunzelte.

Ich mag Prosecco. Vor allem nach termindichten 
Tagen greife ich abends gerne auf ihn zurück. 
Manchmal ist mir Frucht eben lieber als Nobles-
se. Und natürlich spielt auch der vergleichswei-
se günstige Preis eine Rolle: Im Gegensatz zu 
Champagner, dessen Mousseux ausschließlich 
auf die aufwendige, traditionelle Flaschengärung 
zurückzuführen ist, handelt es sich bei Proseccos 
fast immer um Schaumweine, die mittels Tankgä-
rung – auch „Charmat-Methode“ genannt – kos-
tengünstig zum Sprudeln gebracht werden. 

 Grundpreis/Liter: € 13,32

Michi stellte drei entkorkte Schaumweinfl aschen 
auf den Tisch. „Das sind Champagner“, sagte er 
mit einer Gewissheit, die keinen Zweifel aufkom-
men ließ. Die Flaschen waren in Packpapier ge-
hüllt, um jeglichen Hinweis auf die Produzenten 
zu vermeiden. Michi ist mein Wirt ums Eck. Er 
hatte mich zu einer Blindverkostung eingeladen.

Der erste Champagner verriet einen hohen Char-
donnay-Anteil und präsentierte sich mit schönen 
Hefenoten, was mich auf die Weinberge an der 
Côte des Blancs bei Vertus tippen ließ. Im zwei-
ten dominierten rote Trauben, vermutlich Pinot 
Noir aus der Montagne de Reims. Als ich die 
Nase in das dritte Glas tauchte, musste ich lachen. 
Ein wuchtig-fruchtiges Bouquet strömte mir ent-
gegen, eine elegante Zurückhaltung war diesem 
Schaumwein fremd. Das war bestimmt kein 
Champagner! Trotzdem machte er Spaß. Ich roch 
Äpfel und Lakritze. Prosecco? Michi schmunzelte.

Ich mag Prosecco. Vor allem nach termindichten 
Tagen greife ich abends gerne auf ihn zurück. 
Manchmal ist mir Frucht eben lieber als Nobles-
se. Und natürlich spielt auch der vergleichswei-
se günstige Preis eine Rolle: Im Gegensatz zu 
Champagner, dessen Mousseux ausschließlich 
auf die aufwendige, traditionelle Flaschengärung 
zurückzuführen ist, handelt es sich bei Proseccos 
fast immer um Schaumweine, die mittels Tankgä-
rung – auch „Charmat-Methode“ genannt – kos-
tengünstig zum Sprudeln gebracht werden. 

La Gioiosa Prosecco Superiore 
Spumante Valdobbiadene DOCG
0,75 l, Italien, Prosecco 
extra dry

Der „Superiore“ ist besonders intensiv und fruchtig. Sein 
Aroma mit Noten von reifen Äpfeln, Brioche und Oran-
genschalen geht beinahe schon in die Reserve-Richtung. 
Sehr harmonisch und nobel.

€ 9,99
 Best. Nr. 7522277

 * Mag. Stephan Burianek ist freier Fachjournalist 
   für Reise- und Genussthemen.

Die Prosecco-Fangemeinde 
wächst stetig. Kein Wunder, 
die Qualität der Schaumweine 
aus Venetien vollzogen in den 
letzten zehn Jahren einen 
Quantensprung.
      Von Stephan Burianek *
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Nicht immer top
Lange Zeit war sein Ruf freilich zweifelhaft. Als der Prosecco zu Beginn der 
1990er-Jahre nördlich der Alpen zum Modegetränk wurde, stand es um die 
österreichische Schaumweinkultur noch ziemlich schlecht. Man trank heimi-
schen Sekt eher notgedrungen zu gewissen Anlässen, und zwar als preisgünsti-
ge Alternative zum Champagner. Was damals aus Italien importiert wurde, war 
noch billiger und nicht unbedingt schlechter. Aber eben auch nicht wirklich 
gut. Prosecco wurde für anspruchsvolle Weinfreunde zu einem Synonym für 
schlechten, lieblichen Schaumwein. Und das, obwohl seine Tradition tief im 
19. Jahrhundert wurzelt.

Wie in Österreich hat auch in Italien die Qualität von Schaumweinen in den 
vergangenen Jahrzehnten einen Quantensprung vollzogen. Der Prosecco-Be-
griff wurde zudem rechtlich revolutioniert:  Bezog sich „Prosecco“ bis vor 
wenigen Jahren noch auf die Rebsorte – es gab auch stillen Prosecco – be-
zeichnet dieser Begriff nun ausschließlich Schaum- und Perlweine aus streng 
defi nierten Gebieten in den norditalienischen Regionen Venetien und Friaul-
Julisch Venetien. Die Rebsorte wurde umbenannt und trägt nun den Namen 
„Glera“. Sie ist nicht mehr die einzige Prosecco-Rebsorte, denn in geringen 
Anteilen dürfen nun auch andere Sorten einfl ießen. Übrigens: Sprudel in Alu-
Dosen darf nicht mehr als „Prosecco“ verkauft werden, auch wenn vielleicht 
tatsächlich einer drinnen ist. 

Dogado Prosecco 
DOC Treviso 
Frizzante  
0,75 l, Italien, Venetien
trocken

Bei diesem leichten und 
erfrischenden Prosecco 
kann man die ersten lauen 
Abende auf der Terrasse 
kaum erwarten. Dann 
darf ein Flascherl Dogado 
natürlich nicht fehlen!

€ 6,79

 Grundpreis/Liter: € 9,05
 Best. Nr. 3980330

La Gioiosa Rosea 
Rosé Brut 
0,75 l, Italien, Venetien
brut

Ein toller, spritziger und 
unkomplizierter Rosé Spu-
mante mit fruchtig-blumi-
gem Duft nach Johannis- 
und Himbeeren, gepaart 
mit frechen Zitrusnoten. 
Perfekt als Aperitif! 

€ 6,49

 Grundpreis/Liter: € 8,65
 Best. Nr. 6842901

Martellozzo 
Prosecco DOC 
0,75 l, Italien, Prosecco
trocken

Zum Anstoßen mit Freun-
den ist der Martellozzo 
eine gute Wahl. Er prä-
sentiert sich anregend mit 
Birnen- und Mandelaro-
men und einer anregenden 
Frische am Gaumen. 

€ 6,99

 Grundpreis/Liter: € 9,32
 Best. Nr. 5197941

Nobel und hip zugleich: Prosecco als 
Ausdruck von Lifestyle und Lebensfreude.
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Bunte Häuser in Treviso: Schaumwein ist wie 
Sommerurlaub, leicht und unbeschwert.

Astoria Galie Prosecco DOC 
Treviso Spumante

Die Familie Polegato kümmert sich höchst-
persönlich am Weingut Val de Brun um ihre 
Glera-Trauben, aus denen der echte Prosecco 
gekeltert wird. 

Der Astoria Galie Prosecco DOC besticht schon 
im Glas mit einem besonders feinen und an-
haltenden Mousseux. Aus dem Glas wiederum 
duftet es nach gelben Früchten, unterlegt mit 
Briochenoten und Blütenaromen. 

Am Gaumen präsentiert er sich harmonisch, 
frisch und feinfruchtig. Der Prosecco gehört zu 
meinen absoluten Favoriten und darf in keinem 
Weinkeller und Kühlschrank fehlen!

 Mag. Florian Sperl,
Wein- und 

Champagnerexperte

Astoria Galie 
Prosecco DOC 
Treviso Spumante      
0,75 l, Italien, Venetien, 
Treviso 
brut

€ 9,99

 Grundpreis/Liter: € 13,32
 Best. Nr. 6490928

 Mag. Florian Sperl,
Wein- und 

Champagnerexperte

Mionetto Prestige Coll-
ection Prosecco DOC 
Treviso Brut 
0,75 l, Italien, Venetien, Treviso
brut

Ein Flascherl für echte Prosecco-
Liebhaber: feine Perlage, ein 
umso feineres Bouquet nach 
Akazienhonig, Äpfeln und 
Pfi rsich. Servieren Sie den 
Schaumwein zu Antipasti!

€ 8,99

 Grundpreis/Liter: € 11,99
 Best. Nr. 4764465

Prosecco ist für anspruchsvolle 
Weinfreunde ein Synonym für 
frischen, unkomplizierten Genuss. 

NEU NEU
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Porta Leone 
Prosecco DOC 
Spumante  
0,75 l, Italien, Prosecco
extra dry

Porta Leone ist berühmt 
für seine Finesse und 
den frischen, saftigen 
Geschmack nach Stein-
obst, Blüten und Golden 
Delicious. Sehr delikat!

€ 8,99

 Grundpreis/Liter: € 11,99
 Best. Nr. 6905279

Valdo Prosecco 
Marca Oro 
Valdobbiadene 
DOCG   
0,75 l, Italien, Venetien, 
Valdobbiadene
extra dry

Der Marca Oro besticht 
durch seinen unverwech-
selbaren Duft nach Wildap-
fel, Blütenhonig und süßer 
Birne. Ein Aushängeschild 
der Region Valdobbiadene!

€ 8,99

 Grundpreis/Liter: € 11,99
 Best. Nr. 8018588

Nicht nur offi ziell top

Das historische Prosecco-Kerngebiet liegt etwa 50 Kilometer nordwestlich von Vene-
dig, in einer sehenswerten Hügellandschaft zwischen der venezianischen Ebene und den 
Alpen. Valdobbiadene Conegliano, wie das Weingebiet aufgrund seiner beiden größten 
Gemeinden genannt wird, verfügt sogar über einen DOCG-Status. Somit spielen die pri-
ckelnden Gewächse aus dieser Gegend offi ziell in der obersten italienischen Liga. Diese 
Schaumweine werden als „Prosecco Superiore“ vermarktet.

Trotz allem soll es immer noch Menschen geben, die dem Prosecco skeptisch gegen-
überstehen. Das hat vielleicht mit seiner häufi gen Verwendung für modische „Sprizz“-
Mischungen zu tun. Oder mit der Tatsache, dass es bis vor Kurzem fast ausschließlich die 
lieblichen „Extra Dry“-Varianten über die Alpen geschafft haben. Auch das hat sich geän-
dert, immerhin ist der trockenere Prosecco Brut zunehmend in den Weinregalen zu fi nden.

Nach dem ersten Durchgang lud mein Wirt dann übrigens auch noch andere Gäste seiner 
Weinbar ein, an der Verkostung teilzunehmen. Man schnüffelte, trank, diskutierte – und 
gab letztlich einstimmig der fruchtigen Schaumwein-Variante den Vorzug. Wer hätte das 
gedacht?

Romantisch, so weit das Auge blickt: 
Hügellandschaft in Venetien.
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„Ich mag Prosecco. Vor allem 
nach termindichten Tagen greife 
ich abends gerne auf ihn zurück. 
Manchmal ist mir Frucht eben 
 lieber als Noblesse.“

IWSC
Silber
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